
■ Worum geht es? 
Isa und ihr Mann Silvan 
stellen tolle Möbel und Deko 

her – alles upgecycelt,  
also aus Müll entstanden.  
Ihr Motto: ins Wohnzimmer 
statt in die Tonne.

■ Wo finden sie die 
Materialien?  
Überall. Auf Schrottplätzen, 
an der Straße … Was andere 

wegwerfen, wollen sie wert­
schätzen und verwandeln. 

Neuer Glanz für 
           aussortierte Teile

… Isa bürstet 
und schleift 
das unschein-
bare Stück ab, 
streicht es, 
setzt Stangen 
ein – fertig ist 
ein Schmuck-
ständer (o.)

Die Wohn-Upcycler

E
s ist frühmorgens 
auf einem Schrott­
platz in Nordbaden. 
Tief in einen Alt­

holzcontainer gebeugt 
wühlt Silvan Bach (32) 
unter Rumpeln und Poltern 
nach den schönsten Teilen. 
„Wow, daraus mache ich 

einen Tisch“, sagt er eupho­
risch und streckt seiner 
Ehefrau Isa Jordán (32) eine 
100 Jahre alte Holzdiele mit 
tiefen Furchen entgegen. 

„Schatzsuche“ nennen  
die beiden Einrichtungs­
designer das. „Bei uns kom­
men nur gerettete Roh­
materialien zum Einsatz“, 
erklärt Isa. 

Teile, die niemand mehr 
will: Aus Industrieabschnit­
ten machen sie Schmuck­
ständer, aus ausrangierten 
Aschekisten Regale, und 
alte Tischbeine werden zu 
Kerzenständern. 

„Es ist total spannend, 
weil wir bei jedem Teil neu 
überlegen müssen, was 

daraus entstehen kann“, 
sagt Silvan. Beim Spazier­
gang durch ihr Dorf haben 
sie zum Beispiel in einer 
„Zu verschenken“-Kiste 
einen Globus gefunden – 

2,4 Mio.
Tonnen Sperrmüll 

und 11,2 Mio. Tonnen 
getrennt gesammelte 

Wertstoffe produ­
zieren deutsche 

Haushalte jährlich.*

* Quelle: Bundesamt für Statistik, 2023

und daraus haben sie zwei 
Lampen gemacht, die heute 
über ihrem Esstisch hän­
gen. Auch wegen solcher 
Zufallsfunde sind beide 
sicher: „Altes und Wegge­
schmissenes will nur 
gefunden und neu inter­
pretiert werden!“ 

„Ein zweites Leben für 
weggeworfene Dinge“
Isa und Silvan waren schon 
immer ein besonderes 
Paar: 2019 lernten sie sich 
in den Bergen Brasiliens 
kennen. Beide waren unab­
hängig voneinander auf 
Radreise durch Südame­
rika. „Wir haben uns dann 
ein winziges Zelt geteilt, 
viele Herausforderungen 
gemeistert – das schweißt 
zusammen“, sagt Isa 
lächelnd. Schon ein Jahr 
später heiraten sie in  
Costa Rica – und Isa, die 
eigentlich aus Chile 
kommt, beschließt: „Ich 
wandere aus, ziehe mit 
Silvan in seine süddeutsche 
Heimat!“ 

Weil sie auf ihrer Radel­
tour geflickt, repariert und 
viel secondhand gekauft 
haben, haben sie einen 
ganz besonderen Bezug zu 
einem ressourcenschonen­
den Umgang mit Dingen. 
„Wir wussten: Wir möchten 
gemeinsam etwas Sinn­
volles aufbauen und auch 
andere Menschen dazu 
inspirieren.“ 

Längst spricht Isa flie­
ßend Deutsch, schleift, 
bohrt, klebt und sägt heute 

tatkräftig in der Werkstatt 
mit. Sie kümmert sich 
außerdem um die Website 
und den Instagram-Kanal 
(@use.less.design).

„Use.Less“ heißt ihr Label 
(deutsch: Benutze weniger). 
Dahinter versteckt sich ein 
Wortspiel: Zusammenge­
schrieben bedeutet „use­
less“ „nutzlos.“ „Genau das 
möchten wir zeigen, dass 
nichts nutzlos ist und man 
aus fast allem neue, schöne 
Dinge kreieren kann.“ 

Bei Upcycling-Workshops 

„Gib alten Dingen neues 
Leben!“ gibt das Paar viele 
Anregungen, was alles 
möglich ist (www.useless 
design.de). 

„Nichts ist nutzlos“
Ihre Mutmach-Botschaft an 
alle: „Es braucht nicht viel – 
nur die richtige Einstel­

lung!“ Mit ein bisschen 
Farbe und Pinsel werden 
leere Konservendosen zu 
Blumentöpfen im Indus­
trial Design. Oder ein altes 
Tischbein zum dekorativen 
Kerzenständer. „Es gibt uns 
einfach ein gutes Gefühl, 
weil wir etwas für die 
Umwelt tun, Dinge wert­
schätzen  und besondere 
Unikate entstehen lassen!“ 

� SIR A HUWILER-FL AMM 

Silvan  
findet im 
Schrott-
Container 
eine alte 
Asche
kiste …

Immer auf 
Schatzsu-
che: In ihrer 
Werkstatt 
möbeln Isa 
und Silvan 
Altes auf

Auf einer 
Radreise 
durch Süd-
amerika  
lernte sich 
das Paar 
2019 kennen

Aus einer Indus
trie-Lagerkiste und 

Altholz entstand 
dieser Couchtisch
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 WELT AKTUELL

Dieser Text 
zeigt evtl. Pro-
bleme beim 
Text an

*bei akuter Bronchitis

PACKT DEN  
ATEMWEGS INFEKT*  
MIT DER WURZEL

•  Bekämpft die Infekt-Erreger
•  Lindert die Symptome 
•  Beschleunigt die Heilung 

Wirkt gegen die Ursache des Atem wegsinfekts* mit  
der Wurzel der südafrika nischen Kapland-Pelargonie.

Umckaloabo® ist eine eingetragene Marke Reg.-Nr.: 644318 
Umckaloabo® Wirkstoff: Pelargonium-sidoides-Wurzeln-Auszug. Anwendungsgebiete: Akute Bronchitis (Entzündung der Bronchien). Enthält 10,7 % w/v Alkohol. Zu Risiken und 
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG - Karlsruhe 
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